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Behandlung in der Verwaltungsbesprechung am

Beratungsfolge Gremium Zustandigkeit Datum Status
Ortsbeirat Mainz-Altstadt Kenntnisnahme 28.11.2012 )
Betreff:

Sachstandsbericht zu Antrag Nr. 1272/2012 SPD, Ortsbeirat Mainz-Altstadt
hier: Radfahrverbote, Radwegemarkierungen Uberprufen und ergdnzen

Mainz, 26.11.2012
gez. Eder

Katrin Eder
Beigeordnete

Beschlussvorschlag:
Der Ortsbeirat nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis.
Stellungnahme:

Die Verwaltung ist grundsatzlich bestrebt, umweltfreundliche Verkehrsmittel in Mainz
zu fordern.

Aus guten Grinden gibt es jedoch auch bestimmte Bereiche, in denen beispielswei-
se aus Sicherheitsgrinden keine Fahrrdder fahren sollen, wie z.B. im Bereich des Skulp-
turengartens. Dieser ist entsprechend beschildert und markiert.

Zusatzliche Markierungen und Beschilderungen sind immer einer besonderen Offent-
lichkeit ausgesetzt.

Hier spielen neben den Aspekten der Verkehrssicherheit auch gewichtige Argumente
der Stadtbildpflege und des Denkmalschutzes hinein.

Die Verkehrsbehdérde wurde gebeten, die Beschilderung unter dem Aspekt der
Rechtssicherheit zu Uberprifen.



Weitere Beschilderungen, die Gber das gesetzliche MaB hinausgehen, kann die Ver-
waltung derzeit nicht zusichern.

FUr die Kontrollen von Fahrradfahrern ist seit Kurzem die stddtische VerkehrsUberwao-
chung zusténdig.

Derzeit werden aber erst die Verwaltungsvorschriften erarbeitet und die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter geschult.

Der Schwerpunkt wird auch aus personellen Grinden in der Hauptsache weiterhin im
Bereich Fahrzeugkontrollen liegen; die Verkehrsuberwachung wird aber Stichproben-
kontrollen durchfUhren kénnen.

Seite 2 von 2



	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

